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Ring, Ring … - Bei Rebecca geht ein Videoanruf auf dem Handy ein.
„Oh, hallo Oma, das ist schön, dass du anrufst. Wie geht es dir denn?“
„Nun ja, es zwackt und kneift, aber sonst ist es prima.“ 



„Was ist dir denn schon wieder passiert? Warum ist deine Nase verbunden?“
„Ach, Oma, das ist nichts schlimmes, ich …“
„Hast du dich beim Schneemann bauen verletzt?“



„Das Bauen vom Schneemann hinterm Haus war ganz toll und ohne Verletzung. Ich...“
„Bist du beim Eislaufen irgendwo vor gefahren?



„Nein, das hat ganz gut geklappt. Ich kann jetzt sogar rückwärts fahren.“
„Ich habe euch noch Eishockey spielen sehen. Ist es dabei passiert?“



„Beim Eishockey habe ich im Tor gestanden. Das war schon gefährlich, aber eins auf die Nase habe 
ich nicht bekommen.“
„Aber was ist denn dann passiert?“



„Genau das wollte ich dir schon sagen. Es ist gar nichts passiert. Ich helfe dem Weihnachtsmann 
beim Verpacken der Geschenke. Wegen Covid19 müssen wir eine Maske tragen, aber die verrutscht 
immer. Deshalb habe ich mir einen Verband gemacht.“
„Ach so. Mit dem Verband hast du mich aber ganz schön erschreckt.“



Später am heiligen Abend.
„So, in Vertretung für den Weihnachtsmann, lege ich der Oma das Geschenk vor die Tür.“



Ring, Ring
„Hallo Rebecca, schau mal was ich für schöne Stulpen bekommen habe. Die sind wunderbar warm, 
damit habe ich keine kalten Hufe mehr.“
„Das freut mich für dich und die sehen auch sehr elegant aus. Leider werde wir dich in diesem Jahr 
wegen Covid19 nicht besuchen können.“



„Ja, das ist sehr schade, Rebecca. Aber wenn ich geimpft bin, dann werde wir uns wiedersehen. Bis 
dahin bleiben wir zu Hause und telefonieren miteinander.“
„Und wenn wir nach draußen gehen tragen wir eine Maske.“



Ein paar Tage später gibt es im Impfzentrum vorne eine köstliche Ablenkung und hinten die Impfung.
„Packen sie mir das Grün bitte ein, ich werde es zuhause essen. Mit der Maske geht das jetzt nicht.“
„So, das war‘s. In ein paar Tagen, wenn die Impfung wirkt, darf sie auch die Familie wieder 
besuchen. Aber nicht vergessen zur Auffrischung zu kommen, erst dann habe sie dauerhaften 
Schutz.“


